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Herren-Kreisliga

TuS Neuenrade II : TuS Halver II 
Freitag, 10.02.2023, 19:50 Uhr

König bleibt gegen den TuS Halver II ungeschlagen

Als Freddy Schirner sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren-
Kreisliga nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der Anzeigetafel in
der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TuS Halver II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt.
In den einzelnen Spielen stand der TuS Halver II meist auf verlorenem Posten, denn nur 13
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag wiederum Robin
König, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Einen Zähler für die Gäste mussten Schirner / Köper bei der
1:3-Niederlage gegen Brunsmeier / Kißing hinnehmen. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Streuer
/ Pawlowske waren wenig später dagegen die Gastgeber König / Redder. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war.
Schmöle / Malms gelang es wenig später Henne / Gaig zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Robin König machte mit Rene Pawlowske bei seinem Sieg in
drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Einen knappen Erfolg feierte
Freddy Schirner beim 3:2 gegen Stefan Streuer, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der
Reihe. Beim 11:1, 11:6, 11:2 gegen Fabian Kißing fand Dominik Schmöle von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Nicht ganz mithalten konnte Tobias Köper, bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Klaus Brunsmeier, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2.
Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Robin Malms gegen Peter Gaig. Beim 3:0 gegen
Heiko Henne fand Andreas Redder von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Da gab es
nichts zu rütteln. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Beim 3:
0-Erfolg gelang es Robin König den Gastspieler Stefan Streuer in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Mit nur einem
Satzverlust ging am Nachbartisch Freddy Schirner gegen Rene Pawlowske durchs Ziel, denn das
Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TuS Neuenrade II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TuS Bierbaum III am 25.02.2023 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team des TuS Halver II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 11.03.2023 gegen
den TuS Bierbaum III erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TuS Neuenrade II

Doppel: Schirner / Köper 0:1, König / Redder 1:0, Schmöle / Malms 1:0 
Einzel: R. König 2:0, F. Schirner 2:0, D. Schmöle 1:0, T. Köper 0:1, R. Malms 1:0, A. Redder 1:0 

 TuS Halver II
Doppel: Streuer / Pawlowske 0:1, Brunsmeier / Kißing 1:0, Henne / Gaig 0:1 
Einzel: S. Streuer 0:2, R. Pawlowske 0:2, K. Brunsmeier 1:0, F. Kißing 0:1, H. Henne 0:1, P. Gaig 0:
1
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